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Herzlich Willkommen  
im Ipftalerhof! 
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Eröffnung „Ipftalerhof“ 
Am Wahlsonntag startete die 
neue Pächterin Caroline  
Kaisinger mit einem 
„Schnitzltag“, der von vielen 
Gästen begeistert angenom-
men wurde. Neue Pächterin – 
neue Ideen – dies beginnt be-

reits mit einem neuen Namen – „Ipftalerhof“, und 
passt wunderbar in unser Ortsbild.  
Am 4. Oktober wurde der „Ipftalerhof“ offiziell 
eröffnet. Viele Besucherinnen und Besucher 
folgten der Einladung. Den Gesprächen konnte 
man entnehmen, dass sich die Niederneukirch-
nerinnen und Niederneukirchner über die Eröff-
nung des Gasthauses freuten. Ich wünsche der 
neuen Pächterin und ihrem Team, dass sich das 
Gasthaus im Ort zu einem „Lieblingswirtshaus“ 
entwickelt. Die Öffnungszeiten sind dem  
Vereinsleben und den Gewohnheiten der Gäste 
bestens angepasst.  

Tag der älteren Generation 
Am Freitag, dem 11. Oktober, konnten im Ge-
meindezentrum wieder mehr als 200 Gäste be-
grüßt werden. Diese Veranstaltung hat bereits 
Tradition. Für die musikalische Untermalung 
sorgte die Landesmusikschule Niederneukir-
chen, Heiteres und Besinnliches wurde von 
Roswitha Haslehner (Pensionistenverband) und 
Karl Schneckenleitner (Seniorenbund) vorgetra-
gen. Kulinarisch wurden die Anwesenden von 
Fam. Schmidbauer versorgt.  
Heuer wurden Fr. Christine Krumphuber und Hr. 
Walter Pichler vom Bürgermeister mit einem 
kleinen Präsent überrascht. Es ist mir ein Anlie-
gen, mich bei der älteren Generation, die zum 
wirtschaftlichen Erfolg unseres Landes wesent-
lich beigetragen hat, zu bedanken.  

Es ist wichtig, die politische Wertschätzung, der 
Umgang auf Augenhöhe mit anders denkenden 
und die gelebte Sozialpartnerschaft sich in unse-
rer Zeit zum Vorbild zu nehmen. 

Krabbelstube – Kindergarten 
Hier gibt es viele offene Fragen von Seiten der 
Eltern. Die Pädagoginnen werden mit Fragen 
konfrontiert, die nicht in ihren Wirkungsbereich 
fallen, wie beispielsweise Mittagessen, Bus-
transport oder Öffnungszeiten. Daher wäre es 
sinnvoll, einen Eltern-Informationsabend ge-
meinsam mit den Vertretern der Gemeinde ab-
zuhalten, um diese offenen Fragen zu klären. 
 
Adventmarkt 
Die Menschen in Niederneukirchen feiern gerne 
gemeinsam und schätzen ihren Adventmarkt. Im 
abgelaufenen Jahr wurde ich oftmals mit der 
Frage konfrontiert, warum es in unserem Ort  
keinen gemeinsamen Adventmarkt gibt. Es sollte 
doch möglich sein, statt vieler kleiner Veranstal-
tungen, einen großen Adventmarkt zu organisie-
ren. Ich habe die Wünsche und Anregungen 
ernst genommen und der zuständige Kulturaus-
schuss hat sich bereit erklärt, an der Umsetzung 
eines gemeinsamen Marktes zu arbeiten. Mit 
einer Ausschreibung in der Gemeindezeitung im 
Frühjahr 2020 soll das Interesse möglicher Aus-
steller erfasst werden. Ich bin von einem Mitei-
nander in unserem Ort überzeugt! 
 
Genießen Sie die wunderbaren Herbsttage! 
Ihr 

 

Vzbgm. Kurt Ebner 

 Der Vizebürgermeister berichtet 

Geschätzte Niederneukirchnerinnen! 
Geschätzte Niederneukirchner! 



Seite 3 

 

 Die Fraktionsvorsitzende berichtet 

Am 7. Oktober 2019 fand im 
Veranstaltungssaal Niederneu-
kirchen unsere Gemeinderats-
sitzung statt. Gerne berichte 
ich transparent über die The-
men, die behandelt wurden. 
Auf guten Tipp unserer Gemein-
derätin Karin Punzenberger 

sprang das Gasthaus Templ in St. Marien als 
Urlaubsvertretung für unsere Schulküche/das 
Landgasthaus Schmidbauer beim „Essen auf 
Räder“ ein, und die BezieherInnen mussten 
nicht auf das gelieferte Mittagsmahl verzichten. 
Unser Prüfungsausschuss-Obmann Richard 
Huemer berichtete von der letzten Prüfungsaus-
schuss-Sitzung. Die Kassenprüfung sowie die 
intensive Belegprüfung konnten positiv abge-
schlossen werden.  
Im Gegensatz zu vielen anderen Gemeinden 
gewährt die Gemeinde Niederneukirchen nach 
wie vor Vereinssubventionen aus eigenen Mit-
teln. Wir unterstützen das, da wir davon über-
zeugt sind, dass diese Organisationen einen un-
verzichtbaren Beitrag zu unserem aktiven und 
geselligen Ortsleben leisten. 

Die Auftragserteilung für die Kanalsanierung in 
Ruprechtshofen wurde beschlossen. Leider 
sieht sich die Gemeinde Niederneukirchen auf-
grund missbräuchlicher Entsorgungen über das 
Kanalsystem mit sehr hohen Sanierungskosten 
konfrontiert. 
In Fraktionswahl musst die FPÖ Niederneukir-
chen ihre Ausschüsse neu besetzen. Wir be-
danken uns beim scheidenden FP-Gemeinderat 
Manuel Wallner für die gute Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren! 
Im Grünen Dorf wurde der Bebauungsplan ab-
geändert und in Obereglsee eine Änderung des 
Flächenwidmungsplanes in die Wege geleitet. 
Beide Themen wurden vorab im Bauausschuss 
behandelt und konnten positiv in der GR-Sitzung 
erledigt werden. 

Zum gestellten Antrag der FP-Fraktion „Verbot 
von Massentierhaltung in NNK“ kristallisierte 
sich bei der Behandlung im Bauausschuss her-
aus, dass dem Gemeinderat hier die gesetzliche 
Handlungsgrundlage fehlt. 
Der Rechnungsabschluss 2018 der Gemeinde 
Niederneukirchen wurde von der Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land überprüft, analysiert und 
dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Allfälliges“ 
wurde von uns als SP-Fraktion unter anderem 
folgende Wortmeldung getätigt: Aufgrund klima-
techn. Veränderungen sind wir dazu angehalten, 
den Bodenverbrauch zu reduzieren. Wir wiesen 
daraufhin, dass auch wir als Gemeinde NNK mit 
unseren gemeindeeigenen Leerständen hier ei-
nen Beitrag leisten können. So befindet sich bei-
spielsweise eine Wohnung im Gasthaus Ipftaler-
hof seit Jahren im Rohzustand. Wir wären 
dafür, die Fertigstellung dieser anzugehen! 

Apropos Ipftalerhof: Ein herzliches Willkommen 
auch von mir dem neuen Wirte-Team Caroline 
& Nicole Kaisinger! Es ist schön, dass ihr un-
serem „Ortswirtshaus“ wieder Leben einhaucht – 
da wird man gerne Stammgast! ;-) 
 
Viele Organisationen haben sich wieder bemüht, 
den NNKner Veranstaltungskalender im Herbst/
Winter abwechslungsreich zu gestalten.  
Ich freue mich darauf, dort viele NNKnerInnen 
zu treffen, denn – wie heißt es so schön: 
Durch‘s Redn kumman d‘Leut‘ zam! 
 
 

Kurz & knackig 

News aus dem Gemeinderat 

GV Andrea Haginger 
Fraktionssprecherin 
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 SPÖ - Niederneukirchen - Dies und das   Umwelt– und Energiecoach GREM Stefan Derflinger berichtet 

Österreich hat sich zum Ziel ge-
setzt, in elf Jahren den Strom 
zu 100% aus alternativen Quel-
len zu gewinnen. Das Jahr 2030 
kommt schneller als viele den-
ken. Bis dahin sollte jedes zwei-
te Dach in Österreich mit einer 

Photovoltaik-Anlage bestückt sein. Einen großen 
Anteil können hier auch Gemeinden leisten, indem 
sie ihre gemeindeeigenen Gebäudedächer mit 
Photovoltaik-Anlagen versehen. In Niederneu-
kirchen wurden schon einige Projekte umgesetzt: 
Auf der Musikschule, der NMS plus zugehörigem 
Turnsaaldach, am Gemeindezentrum, am Hochbe-
hältergebäude, am Kindergartendach, sowie auf der 
Volksschule. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Wir möchten in den nächsten fünf Jahren alle öf-
fentlichen Gebäude der Gemeinde Niederneukir-
chen „solarfit“ machen. Unser konkretes Vorhaben 
für das Jahr 2020 wäre das Projekt 
„Photovoltaikanlage Freiwillige Feuerwehr“. 
In Ruprechtshofen wird derzeit (privat) die größte 
freistehende Photovoltaikanlage im Niederneu-
kirchner Gemeindegebiet errichtet.  

Mit ca. 400 kWp wird sie den Jahres-Strom für 
ca.100 Haushalte liefern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Niederneukirchen ist Mitglied im Bodenbündnis. 
Gemeinden tragen viel zum Bienen- und Boden-
schutz bei, indem sie auf öffentlichen Flächen auf 
chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel ver-
zichten. In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
beschlossen, am Projekt „Bienenfreundliche Ge-
meinde“ teilzunehmen. In Niederneukirchen gibt 
es seit Jahren die Aktion „Bienenweiden“. Unbe-
baute Gemeindegrundstücke verwandeln sich so 
zum Lebensraum für Bienen. An der Aktion beteili-
gen sich auch Jägerschaft, Bauern sowie Privat-
personen. In privaten Gärten kann zum Beispiel 
ein Teil des Rasens in eine Blumenwiese für Bie-
nen umgewandelt werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 

In Österreich gibt es rund 690 Bienenarten, von 
denen die Bekannteste die Honigbiene ist. Rund 
70 % der Wildbienen nisten im Boden. Bienen sind 
für die Bestäubung vieler unserer Nutzpflanzen 
unerlässlich. Doch die Bienen sind geschwächt, 
ihre Bestände schwinden stark. Die Auslöser dafür 
sind komplex. Vielfalt über dem Boden unterstützt 
die Bienen, die Vielfalt im Boden und damit die 
Gesundheit des Bodens. (Quelle: Klimabündis OÖ) 
 
Ihr Umwelt– und Energiecoach 
Stefan Derflinger 

Nutzt Ihr Dach schon die Sonnenenergie? 

Photovoltaikanlagen sichern die Energiewende 2030 
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 SPÖ Niederneukirchen – Informationen aus der Ortspartei 

Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe, Achtung  
und Erinnerungen bleiben für immer! 

Die SPÖ Niederneukirchen trauert um ihre langjährigen Mitglieder 

 

Theresia Hintermayr 

Heinz Detter 

 

 Wir danken Ihnen für die langjährige Treue und werden Ihnen  
stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

65,9 % der NNKnerInnen gingen ins Wahllokal 

Nationalratswahl 2019: Die WählerInnen haben entschieden 

„Menschlichkeit siegt. Wenn du 
sie wählst.“ – lautete die Bot-
schaft der SPÖ bei der National-
ratswahl 2019. Mit den Themen-
schwerpunkten „Arbeit & Klima“, 
„Gesundheit & Pflege“ und 
„Wohnen“ wurde versucht, den 
Wählern ein Kontrastprogramm 
zu den „Skandalen“ der Mitbe-

werber („Ibizagate“, „Schredderaffäre“) anzubie-
ten. Leider erfolglos. Das Wahlergebnis der 
NRW 2019 in NNK lautet wie folgt:  

Die Wahlbeteiligung im Wahllokal NNK lag bei 
65,9 % (Angaben ohne Gewähr). Danke an alle 
NNKnerInnen, die von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch gemacht haben! Herzlichen Dank auch 
an die freiwilligen Helfer in der Wahlbehörde, die 
für den korrekten Ablauf der NRW in NNK sorg-
ten! 
Für uns als SPÖ heißt es nun #ANDIEARBEIT: 
Mit einem Erneuerungsprozess wollen wir die 
Lehren aus unserem Wahlergebnis ziehen und 
unsere Partei grundlegend auf den Prüfstand 
stellen – für eine moderne Sozialdemokratie. 

Karin Punzenberger 
Ortspartei-

verantwortliche 

ÖVP  41,6 % (+0,6%) 
SPÖ  19,6 % (-3,4 %) 
GRÜNE  12,1 % (+8,1%) 
FPÖ   18,2 % (-5,5%)
NEOS    6,3 % (+1,5%) 

JETZT  1,3 % (- 1,1%) 
KPÖ  0,6 % (+0,6%) 
SLP   0,1 % 
WANDL  0,2 % 
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 SPÖ - Niederneukirchen - Dies und das 

Kreativ, interessant, sportlich und tierisch 

Erfolgreiche SPÖ-Ferienpass-Aktion in Niederneukirchen 

Während der Herbst schon Einzug gehalten hat,  
holen wir uns ein paar Sonnenstrahlen aus dem 
Rückblick auf unseren Niederneukirchner Ferienpass 
zurück, der während der Sommerferien stattfand. 
Viele Personen und Organisationen beteiligten sich 
auch heuer an unseren SPÖ-Ferienpass-Aktionen. 
Bunt gestaltete sich daher auch das angebotene 
Programm: Kreatives, Interessantes, Sport sowie die 
unterschiedlichsten Tiere ließen bei den Niederneu-
kirchner Ferienpasskindern keine Wünsche offen. 
Viele Kinder lösten unsere Bücherei-Gutscheine ein: 
68 Bücher und 39 Spiele wurden ausgeborgt. Uns ist 
es wichtig, abseits Schnelllebigkeit und Digitalisie-

rung, sowohl das Lesen unserer Kinder, als auch die 
qualitative Familienzeit z.B. mit Gesellschaftsspielen 
zu fördern. 
Bereits vor 20 Jahren rief unsere SP-Gemeinderätin 
Karin Punzenberger das Erfolgsprojekt „Ferienspaß 
mit dem SPÖ-Ferienpass“ ins Leben.  
Heuer freuen sich die Organisatoren – Gemeinderä-
tin Sonja Reisinger, Gabi Theißler und Gemeinderat 
Richard Huemer – über rund 220 teilnehmende Kin-
der und bedanken sich im Namen der SPÖ Nied-
erneukirchen bei allen, die zum Erfolg der Ferien-
passaktionen beitragen haben! 

Wie kommt der Fisch  
auf den Tisch? 

Fam. Peraus 

Freiwillige Feuerwehr Spaß mit dem Ball 
Union NNK - Sektion 

Fußball 

Gartenbahn Pulgarn 
mit Ersatzgemeinderat  

Kurt Niederhammer 

Keramikgarten 
Fam. Lengauer & Bücherei NNK 

Lamesel 
Tiergestützte Päda-

gogik am Lama– 
und Eselhof  

Therapiehunde 
mit Birgit Leitner Hund & Mensch 

Kreatives aus Holz & Filz 
mit Maria Schmidt 

Waldpicknick 
beim Gemeindeteich NNK 

Das SPÖ-Ferienpass-Team 
DANKE für‘s Dabeisein! 

Töpfern 
bei Waltraud Maier-Waldboth 
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Mandeln sind nicht nur lecker, sondern auch 
sehr gesund. Sie stecken voller gesunder Nähr-
stoffe, stärken das Immunsystem, sind gut für 
den Stoffwechsel und sollen angeblich die Haut 
jung halten. Die Power-Nüsse bremsen den Ap-
petit und können sogar helfen, den Cholesterin-
spiegel zu senken. 

 
Außerdem sind Man-
deln eine Zutat mei-
ner Lieblingsmehl-
speise, der Ploberger-
schnitte (wie könnte 
es anders sein): 
 

Zutaten 
150 g Butter 
150 g  Staubzucker 
1 Pkt.  Vanillezucker 
1 Prise  Salz 
4  Eier 
50 g  Mehl 
150 g Mandeln od. Nüsse, gerieben 

150 g Schokolade, gerieben 
1 TL  Backpulver 
 
Zubereitung 
Die Butter mit dem Staubzu-
cker, Vanillezucker, drei Eidot-
tern und einem ganzen Ei der 
Reihe nach schaumig rühren. 
Dann die geriebenen Nüsse oder Mandeln, 
Schokolade und das mit Backpulver versiebte 
Mehl einrühren. Zuletzt den steifen Schnee der 
3 Eiweiß (Salz dazu schlagen) unterheben.  
Die Masse 1-1,5 cm dick auf ein befettetes und 
bebröseltes Backblech streichen und bei ca.  
140-150°C in mittlerer Schiene, Umluft 30-35 
Min. backen. 
 
Für die Glasur: 20 dag Staubzucker mit ei-
nem Stamperl Rum und etwas lauwarmen Was-
ser zu einer dickflüssigen Masse glattrühren. 
Den noch lauwarmen Kuchen damit überziehen 
und trocknen lassen. Gutes Gelingen! 

Knapp einen Monat nach der Nationalratswahl 
sind die Sondierungsgespräche in vollem Gan-
ge. Hinsichtlich der jüngsten Bestrebungen aller 
Parteien in puncto Klimaschutz, sollte uns der 
Ausbau und die Erhaltung des öffentlichen Ver-
kehrsnetzes in Österreich ein unverzichtbares 
Anliegen sein.  
Aber: Bereits die letzte „Kurz-Regierung“ setzte 
die Privatisierung des öffentlichen Überlandbus-
netzes um. Vorhandene staatlich subventionier-
te Postbusverbindungen geraten durch Aus-
schreibungen in Gefahr. Wer bezahlt die Infra-
struktur? Wer kommt für die Erhaltung von 
Triebfahrzeugen auf? Wer entlohnt Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer? Welcher private 
Anbieter kann mit öffentlichem Verkehr das nöti-
ge Profit einfahren? Die Antwort ist einfach: Kei-
ner. Staaten wie Deutschland, die Benelux-
Staaten, Polen, Tschechien und viele weitere 
zeigen uns täglich die katastrophalen Auswir-
kungen außer Kontrolle geratener Verkehrs-
strukturen. Komplizierte Ticketsysteme, Ver-
spätungen, häufige Ausfälle von Verbindungen, 
Dauerschienenersatzverkehr und zunehmende 
Einstellungen sind die Folge.  
Die Mobilität wird eingeschränkt, entspanntes 
Reisen und Pendeln entwickelt sich zu einer 

nervenaufreibenden Angele-
genheit. Für umweltschonende 
Zukunftsträger auf Schiene und 
Straße ist hier wohl kaum Hoff-
nung zu erkennen.  
Direktvergaben im öffentlichen 
Verkehr, gefördert durch staatli-
che Subventionen, regulieren den öffentlichen 
Verkehr zu Gunsten von Schülerinnen und 
Schüler, allen Pendlern und Reisenden.  

Denn: Am Ende möchte jeder, egal welcher 
Fraktion man angehört, sicher ans Ziel gelan-
gen. 
„Klimaschutz“ darf nicht nur als „Stimmenfänger“ 
im Wahlkampf dienen! Worten müssen auch Ta-
ten folgen! (Bildquelle: ÖBB) 

Paul Spandl 

Versteckte Power-Nüsse 

Plobergerschnitte nach Ploberger Art 

Für ehrlich gemeinten Klimaschutz benötigt es Taten 

Wie geht‘s weiter mit unseren Öffis? 

 SPÖ Niederneukirchen – Dies und das 

GRin Sylvia Ploberger 
SPÖ Frauen NNK 

 SPÖ - Niederneukirchen - Dies und das 
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 SPÖ - Niederneukirchen Info 

CHANNOINE IN VITA POINT 
 

SCHÖ N HE IT ,  V IT AL IT ÄT  &  
L EBEN SF RE UDE  

 
Genießen Sie einen unverbindlichen und kostenfreien 

Beratungstermin und lernen Sie  
die exclusive CHANNOINE Cosmetic  

und die hochwertigen 
NOBUSAN Nahrungsergänzungen kennen! 

 

Auf Ihren Anruf freut sich Ihre 

CHANNOINE & NOBUSAN 

Diplom-Beratungsstelle 

Marianne Vilsecker 

4491 Niederneukirchen, Au 8 

Tel. 07224/7105          0664/2837301 

Mail to:  fam.vilsecker@aon.at,  www.channoine.com 
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          SPÖ - Niederneukirchen Info 
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 Vereine - Naturfreunde - Arbö      

Am Samstag, den 5. Oktober 
2019, fand wieder unsere alljähr-
liche, traditionelle Fuchssuchfahrt 
statt. Start war um 14 Uhr beim 
Landgasthof Schmidbauer "Mair-
Valtl" in Ruprechtshofen. Es wa-
ren 13 vollbesetzte Fahrzeuge 
am Start. Mit viel Spass und 
Spannung machten sich die 

Fahrzeuglenker mit ihren Teams auf den Weg, 
um die richtige Strecke abzufahren, Aufgaben zu 
lösen und die versteckten Buchstaben und Zif-
fern zu finden und zu notieren. Am besten ge-
lang dies heuer Nicole Pichler und ihrem Team. 
Wir gratulieren recht herzlich zum 1. Platz. 
Ebenfalls möchten wir Jürgen Wartecker herzlich 
gratulieren. Er konnte das im Anschluss durch-
geführte Preiswürfeln für sich entscheiden.  

 
Der ARBÖ Ortsklub 
Niederneukirchen 
bedankt sich bei al-
len Vereinsmitglie-
dern und Freunden 
für die rege Teilnah-
me an den im heuri-
gen Jahr durchge-

führten Veran-
staltungen, so-
wie bei den 
Sponsoren für 
die Preisspen-
den.  

Johann Kapl 
Arbö-Obmann 

Nicht vergessen – Fit durch den Winter 
 
Wo:   Neue Mittel Musik Schule Niederneukirchen 
Wann:   ab 14. Oktober 2019 jeden Montag 
 
Kinder:  16.00 bis 16.50 Uhr     3 –   7 Jahre 
   17.00 bis 17.50 Uhr     7 – 10 Jahre 
Jugend:  18.00 bis 18.50 Uhr   10 – 14 Jahre 
Erwachsene: 19.00 Uhr – FIT-MIX mit Jutta Martin Theißler 

Naturfreunde - Obmann 

Wir - das Naturfreundeteam -  freuen uns auf Euch! 

Eine unfallfreie Fahrt wünscht Ihnen der Arbö-NNK! 

Am 21. und 22. Sep-
tember war es wieder 
so weit! Ein gemeinsa-
mes Wochenende auf 
die Planneralm lag vor 
uns. Mit vielen Wander-
begeisterten starteten 
wir frühmorgens - bei 
herrlichem Wetter - in 
Niederneukirchen. Un-
ser Ziel war der Alpen-

gasthof Grimmingblick. 
Dort wurden wir nach 
anstrengenden Seen- 
und Gipfelwanderungen 
kulinarisch verwöhnt. 
Der Alltagsstress blieb 
hinter uns und wir 
konnten die Natur, die 
Ruhe und das gemein-
sam Erlebte genießen!   

Die glücklichen Gewinner! 

Rucksack packen und hinaus in die Natur! 
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 Pensionistenverband - NNK       

Hochkar - Einen wunderschönen Tag verbrachten wir im Hochkargebiet/NÖ. Am 
Vormittag besuchten wir die Lodenproduktion Landl in Hollenstein. Anschließend 
fuhren wir auf das Hochkar. Bei herrlicher Fernsicht und strahlendem Sonnenschein 
wanderten wir zum idyllisch gelegenen Hochkarsee. Im GH Klausriegler in Tratten-
bach ließen wir den herrlichen Tag ausklingen. 

Vors. Roswitha Haslehner 

Ein Rundgang um den Hochkar - Speichersee. 

FIT & AKTIV in jedem Alter  
für PV-Mitglieder und Gäste.  

Wer im Alter noch beweglich sein möchte, soll-
te sich frühzeitig um ausreichend Bewegung 
kümmern. Doch im Prinzip ist es dafür nie zu 
spät, sofern es die körperliche Verfassung zu-
lässt. Seit dem  3. Okt., jeden Donnerstag von 
16:00 bis 17:00 Uhr sind wir mit Begeisterung 
bei dieser Gymnastikstunde im Turnsaal da-
bei. Es ist jede Stunde eine Bereicherung mit 
unserem Vorturner Wolfgang Hackl.  

Foto links: 
Bezirkswandertag in 
Neuhofen 
 
 

Sportlich  
unterwegs! 

 
 

Foto rechts: 
Herbstwanderung  

nach Hofkirchen 
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